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Jungen Kreisliga A Gr. 1 RR

TTF Kißlegg III : TSG 1861 Bad Wurzach 
Samstag, 02.03.2024, 12:00 Uhr

6:4 Auswärtssieg in der Jungen Kreisliga A Gr. 1 RR für die 
TSG 1861 Bad Wurzach

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG 1861 Bad Wurzach am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 4:6-Endstand (18:22 Sätze) in der Jungen Kreisliga A Gr. 1 RR Partie gegen die
TTF Kißlegg III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie die TTF Kißlegg III nicht in
Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Samuel Herdrich, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Den Start machte das Doppel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Bareth / Kiechle beim 2:
3 gegen Herdrich / Neubauer. Das Spiel verloren Bareth / Kiechle dennoch im 5. Satz. Einen Zähler
für die Gäste musste Benedikt Motz im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Moritz Neubauer
hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Marvin Kiechle hatte
anschließend gegen Samuel Herdrich bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Da war
final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 0:3. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend Hans Bareth sein Match
gegen Lukas Neubauer noch im Entscheidungssatz. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Marvin
Kiechle nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hans Bareth die Partie gegen Samuel Herdrich,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem
siebten Spiel des Tages weiter. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jasmin Fähndrich wurden
Benedikt Motz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Marvin
Kiechle machte indessen mit Lukas Neubauer beim 11:4, 11:5, 11:5 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend
Benedikt Motz beim 2:3 gegen Samuel Herdrich leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Mit nur einem
Satzverlust ging Hans Bareth gegen Moritz Neubauer durchs Ziel, denn das Match endete mit einem
3:1-Erfolg. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der TSG 1861 Bad Wurzach zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Kißlegg III am 09.03.2024 gegen den SV Baindt versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 09.03.2024 gegen
die TTF Kißlegg II mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Kißlegg III

Doppel: Bareth / Kiechle 0:1 
Einzel: H. Bareth 2:1, M. Kiechle 2:1, B. Motz 0:3 

 TSG 1861 Bad Wurzach
Doppel: Herdrich / Neubauer 1:0 
Einzel: S. Herdrich 3:0, L. Neubauer 0:2, M. Neubauer 1:1, J. Fähndrich 1:1


